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Niederschrift 
zur 18. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde  Groß 

Wokern 

 Sitzungstermin: Montag, den 26.03.2012 

 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 

 Sitzungsende: 22:05 Uhr 

 Ort, Raum: Sportlerheim Groß Wokern  

Anwesend:  
 
 Bürgermeister stimmberechtigt  
Herr Wolfgang Beltz  
 
 Gemeindevertreter stimmberechtigt  
Frau Cornelia Buschendorf  
Herr Udo Feldmann  
Herr Oliver Hollstein  
Herr Michael Kelm  
Herr Steffen Möbius  
Herr Jens Schmidt  
Herr Janusz Wrzesniak  
 
 Nicht stimmberechtigt  
Frau Petra Kirchner Schriftführerin 
Frau Monika Singer Fachdienstleiterin 
 
 Nicht anwesend:  
 
 Gemeindevertreter stimmberechtigt  
Herr Arno Koschorreck  
Herr Ernst-Otto Springer  
Frau Solveig Urbanski  
 
Einwohnerfragestunde:  
Die Einwohnerfragestunde entfiel, da keine Einwohner anwesend waren. 
 
Tagesordnung  
 1   Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 2   Bestätigung der Tagesordnung 
 3   Bestätigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der letzten Sitzung 
 4   Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse der letzten Sitzung 
 5   Bericht des Bürgermeisters 
 6   Bericht des Schulleiters 
 7   Bericht des Bauausschusses 
 8   Beratung und Beschlussfassung über das Haushaltssicherungskonzept 

Vorlage: FV/15/560/2012 
 9   Beratung und Beschlussfassung über die 1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung 

Vorlage: ZD/15/357/2012 
 10   Beratung und Beschlussfassung über den Kauf des Pflanzstreifens am Wohngebiet "An 
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der Ziegelei" 
Vorlage: BO/15/851/2012 

 11   Beratung und Beschlussfassung über den Ausbau der Zufahrtsstraße zum Betrieb Holz-
gestaltung Grimm 
Vorlage: BO/15/849/2012 

 12   Beratung und Beschlussfassung über die Errichtung von Photovoltaikanlagen auf ge-
meindeeigenen Gebäuden 

 13   Anfragen und Mitteilungen 
 

Öffentlicher Teil  

zu 1 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 Der Bürgermeister stellte die Beschlussfähigkeit fest. Es waren 8 Gemeinde-

vertreter anwesend. 
  
  
zu 2 Bestätigung der Tagesordnung 
 Der Bürgermeister stellte den Antrag, die Tagesordnung um den TOP „Bera-

tung und Beschlussfassungen zur Eigenheimsiedlung Schulweg“ als TOP 17 
zu erweitern. 
Mit dieser Änderung wurde die Tagesordnung einstimmig bestätigt. 

  
  
zu 3 Bestätigung des öffentlichen Teils der Nieders chrift der letzten Sitzung 
 Der öffentliche Teil der Niederschrift der letzten Sitzung wurde einstimmig 

bestätigt. 
  
  
zu 4 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse der letzten Sit-

zung 
 Der Bürgermeister gab die in der nicht öffentlichen Sitzung gefassten Be-

schlüsse der letzten Sitzung bekannt. 
  
  
zu 5 Bericht des Bürgermeisters 
 Die Orgel in der Kirche wird am 01.04.2012 feierlich eingeweiht. Der Bür-

germeister verlas ein Dankschreiben der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kla-
ber/Serrahn für die Unterstützung der Gemeinde. 
Am 01.02.2012 wurden 2 Linden in Nienhagen abgenommen. 
Im Jugendclub Nienhagen wurde die Mischbatterie ausgetauscht und Müll 
entsorgt. 
Am 04.02.2012 fand die Eröffnung des Landmarktes statt. 
Am 11.02.2012 fand ein Eisfest auf dem Feuerwehrteich statt. 
Am 28.02.2012 haben die Stadtwerke 7 Straßenlampen repariert. Eine Lam-
pe am Wilkens-Baustoffmarkt wurde in Richtung Bushaltestelle gedreht. 
Am 29.02.2012 fand in Krakow eine Besprechung zur Umlage der Betriebs-
kosten für die Sporthalle statt. 
Am 10.03.2012 wurde das Bistro an der Krakower Straße eröffnet. 
Frau Janele aus Waldschmidt hat ihre Klage wegen dem Straßenausbaubei-
trag zurück gezogen.  
Am 24.03.2012 fand ein Arbeitseinsatz des Anglervereins am Schillersee 
statt. 
An diesem Tag fand auch ein Tag der offenen Tür in der Lindenschule statt. 
Am 25.03.2012 fand das Frühlingsfest der Volkssolidarität statt. 
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zu 6 Bericht des Schulleiters 
 Der Schulleiter der Poggeschule Lalendorf war nicht erschienen. Somit ent-

fiel dieser TOP. 
  
  
zu 7 Bericht des Bauausschusses 
 Auf der letzten Bauausschusssitzung am 10.03.2012 wurde über den Geh-

weg in Nienhagen gesprochen.  
Der Gehweg auf der rechten Seite am Dorfeingang befindet sich in einem 
sehr schlechten Zustand. Zur Instandsetzung wurden 3 Angebote eingeholt.  
Zu den Photovoltaikanlagen auf gemeindeeigenen Gebäuden wurde zu be-
denken gegeben, dass bei der Nachrüstung mit Folgeschäden zu rechnen 
ist, wie Durchnässen. Der Aufwand und das Risiko ist zu groß für die ange-
botenen Pachtverträge. Die Maßnahme wird nicht stattfinden. 
Der Zweckverband Wasser/Abwasser hat einen Antrag auf Erwerb der Flä-
che von ca. 30 m², auf der sich die neue Klärgrube in Nienhagen befindet, 
gestellt. 
Es wurde vorgeschlagen, die Fläche den Nutzern Timm, Höppner, Betker, 
Fernholz und Witzer zu verpachten. Die Betriebskosten zahlen die Eigentü-
mer, die Pflege und Einfriedung übernehmen die Nutzer. Der Pachtpreis be-
trägt 50,00 € im Jahr für die Gesamtfläche.  
Ein Pachtvertrag ist vorzubereiten. 
Weiterhin wurde über den Ausbau des Weges zum Betriebsgelände Holz-
gestaltung Grimm beraten. Es ist zu überlegen, bei der Bahn anzufragen, ob 
der Kreisel gleich mit ausgebaut werden soll. 
Herr Behr hat einen Antrag gestellt, im Bereich des Spielplatzes in der 
Pappstraße Verkehrsberuhiger einzubauen. Es wurde vorgeschlagen, die 
Verkehrsschilder Zone 30 und Spielstraße im Bereich des Spielplatzes wie-
der aufzustellen. Herr Jackstädt hat einen Antrag beim Landkreis gestellt. 
Herr Koschorreck hat einige Missstände im Jugendclub aufgezählt. Farbe 
und neue Jalousien für die Fenster können gekauft werden. 
Die Wählergemeinschaft Nienhagen stellte einen Antrag auf finanzielle Un-
terstützung für die Sanierung des Kriegerdenkmals am Ziegenmarkt. 
Der Weg von Nienhagen nach Görzhausen soll sehr schlecht sein. Laut 
Gutachten des Bürgermeisters ist der Weg nicht schlecht. 
Die Kreuzung am Weg nach Klaber wurde besichtigt. Hier steht immer viel 
Wasser. 
Die Dorfstraße in Nienhagen hat Risse und klein Löcher, diese gibt es auch 
in Groß Wokern. In Neu Wokern müssen die Risse durch den Was-
ser/Abwasser Zweckverband repariert werden. 

  
  
zu 8 Beratung und Beschlussfassung über das Haushal tssicherungskonzept 

Vorlage: FV/15/560/2012 
  
 Beschluss Nr. 117  

Auf der Grundlage des § 43 Absatz 3 der Kommunalverfassung für das Land 
Mecklenburg-Vorpommern beschließt die Gemeindevertretung der Gemein-
de Groß Wokern in ihrer Sitzung am 26.03.2012 das Haushaltssicherungs-
konzept für das Haushaltsjahr 2012. 
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 Abstimmungsergebnis: 

 
Gesetzliche Zahl 
der Gemeinde- 
vertreter 

anwesende 
Gemeinde- 
vertreter 

Anzahl der  
Ja-Stimmen 

Anzahl der 
Nein-Stimmen 

Anzahl der 
Enthaltungen 

 
11 

 
8 

 
7 

 
0 

 
1 

 
 

zu 9 Beratung und Beschlussfassung über die 1. Ände rungssatzung zur Hauptsatzung 
Vorlage: ZD/15/357/2012 

  
 Beschluss Nr. 118  

Auf der Grundlage des § 5 des Gesetzes über die Kommunalverfassung und 
zur Änderung weiterer kommunalrechtlicher Vorschriften (Kommunalverfas-
sung - KV M-V) vom 13.07.2011 (veröffentlicht im GVOBl. M-V Nr. 14 am 
29.07.2011 S. 777) wird nach Beschluss der Gemeindevertretung Groß Wo-
kern vom 26.03.2012 die 1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung erlassen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Zahl 
der Gemeinde- 
vertreter 

anwesende 
Gemeinde- 
vertreter 

Anzahl der  
Ja-Stimmen 

Anzahl der 
Nein-Stimmen 

Anzahl der 
Enthaltungen 

 
11 

 
8 

 
8 

 
0 

 
0 

 
 

zu 10 Beratung und Beschlussfassung über den Kauf d es Pflanzstreifens am Wohngebiet 
"An der Ziegelei" 
Vorlage: BO/15/851/2012 

  
 Beschluss Nr. 119  

Die Gemeindevertretung Groß Wokern erklärt auf ihrer Sitzung am 
26.03.2012 ihre Bereitschaft, den Pflanzstreifen zum Wohngebiet  „An der 
Ziegelei“, welcher sich im Eigentum der BVVG befindet, zu erwerben. 
Es handelt sich um die Flurstücke 128/2 mit 670 m² und 128/3 mit 15 m² in 
der Flur 1 der Gemarkung Groß Wokern. 
Der Kaufpreis steht noch nicht fest. Frau Singer wird ermächtigt, Kaufver-
handlungen zu führen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Zahl 
der Gemeinde- 
vertreter 

anwesende 
Gemeinde- 
vertreter 

Anzahl der  
Ja-Stimmen 

Anzahl der 
Nein-Stimmen 

Anzahl der 
Enthaltungen 

 
11 

 
8 

 
7 

 
1 

 
0 

 
 

zu 11 Beratung und Beschlussfassung über den Ausbau  der Zufahrtsstraße zum Betrieb 
Holzgestaltung Grimm 
Vorlage: BO/15/849/2012 

 Der Berieb Holzgestaltung Grimm hat um eine Prüfung gebeten, inwieweit 
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der Gemeindeweg von der GÜ 42 –Bahnhof bis zu seiner Firma ausgebaut 
werden kann. 
Dafür liegt ein Kostenvoranschlag vor. Der Weg hat eine Länge von 240 m. 
Die Gesamtkosten betragen 52.549,05 € Brutto. Davon sind 65 % Fördermit-
tel mit 34.156,88 € und 35 % Eigenanteil mit 18.392,17 €. Herr Grimm würde 
33 % von den Eigenmitteln übernehmen. Bei der Bahn wurde angefragt, ob 
der Kreisel gleich mit ausgeführt werden soll. Das wurde abgelehnt.  
Die Gemeindevertreter diskutierten über die finanziellen Möglichkeiten der 
Gemeinde und legten fest, dass die Voraussetzung für diese Baumaßnahme 
ist, dass Herr Grimm den verbleibenden Eigenanteil trägt und eine entspre-
chende Erklärung unterschreibt. 
Herr Grimm ist zu informieren. 

  
  
zu 12 Beratung und Beschlussfassung über die Errich tung von Photovoltaikanlagen auf 

gemeindeeigenen Gebäuden 
 Wie bereits im Bericht des Bauausschusses aufgeführt, wird das Risiko einer 

Durchnässung bei der Nachrüstung mit Photovoltaikanlagen auf den Dä-
chern als zu hoch angesehen.  
Die Gemeindevertreter entschieden sich mit 6 Ja-Stimmen und 2 Enthaltun-
gen gegen eine Nachrüstung. 
Herr Jackstädt soll die Antragsteller darüber informieren. 

  
  
zu 13 Anfragen und Mitteilungen 
 Auf der Jahrshauptversammlung der FFW wurde der Antrag über die Finan-

zierung einer Feuerwehrfahne an die Gemeinde gestellt. Es wurde ein An-
gebot eingeholt. Die Kosten werden sich auf 4,5 T€ belaufen. Da die Ge-
meinde dieses Geld nicht zur Verfügung hat, wurde der Vorschlag gemacht, 
eine Spendenaktion ins Leben zu rufen.  
Die FFW würde sich freuen, wenn Gemeindevertreter am Osterfeuer teil-
nehmen würden. 
Herr Jackstädt möchte die Unterlagen für das Löschfahrzeug an die Wehr 
übergeben. 
Zwischen der Wehrführung und der Gemeinde gibt es einige Unstimmigkei-
ten. Der Hauptausschuss wird sich um Klärung bemühen. 

  
  
 

 

 

Datum: 26.04.12 

 

__________________________    ____________________________ 
Tagungsleiter       Schriftführer 


